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Ersten Montag im Monat August,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Charle« B. Hain«, Scheriff.

V c r h i st e.
. Folgende' Rechtfälle werden in der nächsten >
August-Court in der Stadt Allentaun. Lecha Co ,
verhört werden, nämlich:

Grim und Reninger gegen George Breinig.
Borheck und Knauß gegen A. und I. Lewis.
Ham. H. Salmon gegen I. H. und W. H,

Bernd.
Charle« B. Haine« gegen Buchecker u. Steier.
Franc!« G. Haine« gegen Henry und Lewis >

Kramlich.
John Reder, Administrator des verstorbenen

Mose« W. Miller gegen Solomon G. Miller.
John Long gegen Edward H, Kuerr.
William Stowe, für den Nutzen von Marcu«

M. Backen, gegen Johnson und Hageman.
! Jame« Jäger gegen Charle» Meitz.

Charles G. Hirner gegen Wm. und Ferdinand
Mint.

S. I. Laciar und Co. gegen Warnick und Lei»
! brant.

Jame« Jäger gegen Charlt» Mtrtz.
Joseph Biery gegm die Catasauqua und Fo-

j gelsville Eisenbahn-Gesellschaft.
Thomas Jäger und Sabina Aägcr gegen Ia-

! cob Eckspellcn.
Nathan Schäffer gegen Paul Stcrner.
John M. Benser gegen Dav d Mertz, Gar-

nischee von Salomon G. Miller.
Derselbe gegen Osman Wilson, Garnischee von

Salomon G. Miller.
Philip Groß gegen David Mcrtz, Garnischee

von Salomon G. Miller.
Derselbe gegen Osm.ln Wilson, Garnischee von I

Salomon G. Miller.
Hie Republik von Pennsylvanicn, für den Nu-

tzen von G. Gilbert Gidons, Idmiuistrator des
verstorbenen Peter Kern, gegen John Kern.

Dieselbe gegen Denselben und Gutsbesitzer.
R. I.Reiiy gegen Joseph Helvedrand.
Thomas Jäger gegen David Schmoyer.
Moses Gaumer gegen Pcter S. Leisenring.

John M, Benser gegen David Mertz, Garni-
schee von Salomon G.Miller.

Derselbe gegen H. O. Wilson, Garnischee von
Salomon G. Miller.

Edward Wilson und Charles Wilson, Admini-
stratoren des verstorbenen Samuel Wilson, gegin
David Mcrtz, Garnischce von Sal. G. Miller.

Dieselbe fegen H. O. Wilson, Garnischee von
Salomon G. Miller.

Adam Hellick gegen Jonathan Reit.
John Boycr geg-n Michael Woodring.
Daniel Bartholomen» gegen Thomas Frederick.
Thereffa Reigamer, für den Nutzen »on Philip

Strauß gegen Reuden Henstnger.
Ginder und Rehrig gegen Lucas Schlouch.
Charles Daniel gegen Robert Daniel, Trustie

von John Daniel.
Henry Hart gegen Zeffe Knauß.
McJntyr«, Lentz und Co. gegen F. C. Louth-

rop.
George T. Groß und Jame« W. Mickley ge-

Eine neue

Postkutschen Linie.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-

genheit dem Publikum bekannt zu machen, daß sie
soeben

Eine nene Postkutschen Linie
errichtet haben, und zwar zwischen Schnecksville
und Allentaun ?und daß sie die Reise auf dersel-
ben zweimal die Woche, und zwar auf Montags
und Donnerstag« zurücklegen werden.

Sie vertahen Schnecksville, In einer guten Kut-
sche oder Carriage, des Morgens um 9 Uhr, und
gehen über SiegerSville und Guth«ville nach Al-
lentaun. Zurückkehrend verlaßen sie Allentaun
um etwa 3 Uhr des Nachmittag«, und kehren wie-
der über die nämlichen Städtchen nach Schnecks-
ville zurück.

Zur Bequemlichkeit der Passagiere, welch« an
den niedersten Preißen getragen werden, wird
nichts unterlaßen. So wird auch für irgend Je-
mand der Route entlang irgend etwa« ganz bil-
lig besorgt?und so tragen sie auch kleine Packe-
ten von Stohrgüter, u. f. w. so billig al« nur
möglich.

Al« junge Anfänger bitten sie daher um ge-
neigten Zuspruch.

Samuel Sell,
Joseph Semmel,

Juli t t. nqbv

6 Schullehrer verlangt.
Applikationen werden durch da« Board der Di-

rektoren von dem Allentaun Schul-Distrikt, für Z
männliche und 3 weibliche Schullehrer angenom-
men, um vacante Stellen ln besagtem Distrikt
auszufüllen. Ein männlicher Lehrer und eine
weibliche Lehrerin, um die männliche und die weib-
liche Hochschule zu übernehmen. Die Schulen
werden geöffnet auf den ersten Montag im Sep-
tember, nächstens, und dauern lv Monaten.

Applikanten werden examinirt durch den Caun-
ty - Superintendent, auf den 27sten diese« Mo-
nat«, um 9 Uh» Vormittag«, in dem 3ten Ward
«chulhause in Allentaun, Pa. ?Auf Verordnung
der Board.

Henry Z. Säger, Sec.
J»lill.l860. - nq3m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Untirzeichmten

als Administratoren, mit beigefügtem Willen, von
dtr Hinterlaßenschaft des verstordrnen Conrad
K r u m, letzthin von Heidelberg Taunschip, Lccha
Caunty, angestellt worden sind. ?Alle Diejenigen
daher, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert ijiner-

balb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

Und Solche die noch rechlmäßigt Fordcrungcn ha-

Joh» Knim, )

Pauluv Knim, ) "5-

Juni 27. ->6m

9t a ch richt
Wird hiermit gtgeben, daß die Unterzeichneten

als Adininistraloren, von der Hinterlaßenschast
des verstorbenen I o h n H. S. M o h r, letzthin
von Niederinacungie Taunschip, Lecha Caunty,
angestellt worden sind. ?Alle Diijenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, sind hierdurch aufgefordert innerhalb 6 jM>

chen anzurufen und abzubezahlen,?Und Solche
die noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind erbenfalls ersucht solche innerhalb dem näm-
lichen Mitraum wohlbestätigt einzuhändigen an

Juli tt. nqkm

9t achricht
Wiid hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-

te als Admntnt>>ra«or von der Hinterlaßenschast de«
verstorbenen D a v i d K. U r ff e r, letzthin von
Fogelsville, Lecha Caunty, angestellt worden ist.-
Alle Ditjtnigtn daher, welche noch an besagte Hin-
terlaßenschast schulden, sind hierdurch aufgefordert
innerhalb ü Wochen anzurufen und abzubezahlen
?Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen
haben mögen, sind ebenfalls ersucht solche inner-
halb der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändi-gen, an

William A. Helfrich, Adm'or.
Juni 211. nqkm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al«
Administrator von der Hinterlaßenschast der ver-
storbenen Rachel Scholl. letzthin von der
Stadt Allentaun, Lccha Caunty, ernannt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hint rlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch auf-
gefordert innerhalb sechs Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäs-
siige Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls
ersucht solche innerhalb der besagten Zeit Wohlde
stätigt einzuhändigen, an

Gnffith H. Scholl, Sägersville.
Juli lt. nqkm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß dcr Unterzeichnete

als Executor de« letzten Willens und Testamente
de« verstorbenen Peter Haas, letzthin von
Lynn Taunschip.Zecha Caunty, angesteüt worden
ist. Alle Dtijentgei» daher, welche noch an be-
sagte Hinterlaßenschast schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlbe-
stätigt einzuhändigen an

Samuel >ta»»p» Ex'or.
Juni 2t). nqkm

WüM -KsMs»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-

> sen bet K eck. Gut h v. H e tfr! ch.

Oeffentliche Vendu.
Samstags den Lösten Juli nächstens,

um l Uhr Nachmittag«i, soll am Hause d»S v»r-
storb»n»n I o h n H. G. M o h r, In Ni»d»rma-
cungi» Taunschip, Lecha Caunty, folg»nde« p»r-
fönlich« B»rmögtN öffentlich verkauft werden, näm-
lich i

Ein Grey-Gaul, «ia ettuer l-Gäul«wag»n und
Bat?, »in Truck-Wast», »in Paar gute H»ulel-
t»rn und Sch»m»l, Phrdtgeschirr. »in Kalb und
ein Rind, »in» Quantität lang»« Stroh, Ritgel,
Fenzpfosten und Fenzboard«. Hebeisen, Holzsäge,
Grubhacke und Schippe, Schubkarren, 2 Hausuh-
ren, 2 Landkarten, eine Büchse und eine Schrot-
sllnte. 3 Betten und Bettladen, Carpet«, Secre-
tär, Eckschrank, Buffalohaut, Stänner und Fäs-ser, eine Quantität Planken, und andere Artikel.

Die Bedingungen am Tage de« Verkauf« von
David A. Smith, j
Jonathan Smith,

«S'Zur nämllcke» und an demselben Ort
sollen auch verkauft werden: ?2 Kühe, 6 große
Schweine, ein Spazierwagen, ein Wagelgeschlrr,
2 Bettladen, Seidboard, »Ine Anzahl Stühle, 2
Tische, Cärpet«. Stänner, Züber, und andere Ar-
tikel zu weitläuftlg anzuführen.

DI« Bedingungen und Aufwartung von
Mary L. Mohr.

an demselben Tag und nämlichen Ort -

Eine Dreschmaschine und Pserdegewalt, eine Fut-
terschneidmaschine und ei» Paar Heulettern.

Die Bedingungen uiH Aufwartung von
Levi B. Mohr.

Juli 18. nq?m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 28. Juli nächstens,

um l2 Uhr Mittag«, sollen am Hause de« ver-
storbenen Dr. Joseph I. Zangerl. in
Lynnvllle, L?nn Taunschip, Leiha Caunty, fol-
gende Artikel auf Sffentl cher Vendu verkauft wer-
den, nämlich z

Pflüge und Egge, allerlei Pferdegeschirre, ein
Sattel, Strohbank, eine Lot Timothy Heu, eine
Lot Blöcke und Planken, eine große Lot alte« Ei-
sen,»-? erneri Better und Bettladen, ein
Deek, Bureau, Tische, Oese«, Schrank, Haus-
uhr, Sackuhr, Stühle, ei» Trunk, ein Valize, Eär-
pkt«, Blänket«, Eßig, ein kupferner und ein elfe-
»er Kessel, Züber, »nd sonst noch eine große Ver-
schiedenheit anderer Aitlkrl zu umständlich alle
hier anzuführen. -

Die Bedingungen ai" Verkaufstage und Auf-
S. Miller, j ?r.-,Samuel I. Kistier, j

Juli 11. nq3m

-Oeffentliche Vendu.-
Auf SamstagS den 28. Juli nächstens,

um lil Uhr Vormittag«, sollen am Hause des ver-
storbenen Abraham Geist nger, sen.,
dicht bei Centre Valley, in Obersauron Taunschip,
Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher
Vendu veikauft werden, nämlich :

Zvei Kühe, zwei Schweine, Spazierwagen und
Geschirr, Dreschmaschine und Pferdegewalt, Aep-
felmühle, Hau«uhr, Sackuhr. Ofen und Rohr, ü
Better und Bettladen, Desk, Schränke, Schmied-
blasbalge, Schmiedgeschirre, und sonst noch viele
andere Artikel von Hausrath und Schap - Werk-
zeug zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Ve,kauf«tage und Auf-
wartung von

John Brunner, >

Abraham Geisinger, j
Juli )3. nq2m

Oeffentliche Vendu.
Auf SamstagS den 28. Juli nächstens,

um l Uhr Nachmittag«, soll am Gasthaust von
lonaSL. Brobst, in Lynn Taunschip, Le-
cha Caunty, öffentlich verkauft werden,

gewißer Strich Holzland,
an dem blauen Berg ; enthal-

7 Acker und 85 Ruthen, mehr oder
weniger.

E« ist die« ein Theil de« hlnterlaßenen Vermö-
gen« des weilind verstorbenen Peter Lutz,
und wiid verkauft von deßen Erben.

Credit und Aufwartung von
Samuel Reih, Agent,

für die besagten Erben.
Juli t t. nq3m

Oeffentlicher Verkaufs
Dienstags den 3lsten Juli, nächstens,

um l Uhr Nachmittags,
sollen an den, Hause von Susannaßortz,
in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, fol-
gende Gegenstände öffentlich verkauft werden :

Eine Kuh, ein Rind, L Schweine, Frucht mit
dem Stroh, Welschkorn im Feld, zwei Betten und
Bettladen, 2 Tische, Eckschrank, Bureau, Cärpet,
l einspänniger Wagen, Ofen und Rohr, und noch
viele andere Artikel zu weitläuftig hier anzufüh-
ren.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jonas Bortz, Ex'or.
Juli 11. nq3m

Feuer Tar! Feuer Tar!
Die Glieder der gegenseitigen Feuer Versiche-

rung« - Gesellschaft von Sinking Spring, welche
Assc?ent No. lv(>l per?lOW versichert) noch
nicht bezahlt haben, werden hiermit ersucht, dasselbe
unfthibar zu tntrichtt» zwischen nun und dem er-

sten Tag August nächstens, weil nachdem 50 Cts.
extra angerechnet wird für collektiren. Folgende
Personen in Lecha Caunty sind authorisirt Gelder
zu nehmen und zu quitt!ren dafür.

Charles Hagenbuch, Allentaun.
Edward Kern, KernSviU«, Nordwheithall.
Dr. Moser, Breinlgsville.
Joshua Seiberling, Seib«rling«v!lle.

Zaeob Schueler» General Agent.
Sinking Spring, Juli 13, ISKO. n»3m

Der wohlfeile
Leder Ttohr

in der Stadt Allentaun.
Gvim Ltlbwig

Groß- und Klein -Händler in Seder, «. s. «..be-
dienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und
dein allgemeinen Publikum hierdurch anzuzeigen,
daß sie ihr Geschäft noch iiiniier an dem alten Stand-
plätze und zwar an No. 46. West Hau.illon Straße,
und gerade gegenüber von Hagenbuch'« Gasthause
fortbetreiben, und daß sie nun den

Schönsten, besten und billigsten Stock-Giiter,
in ihr einschlagend, auf Hand haben, der noch
ie in Allentaun anzutreffen war?welcher unter An-

Rothes und Eigen - Sohlen-, Geschirr-,
Ober- u. Kummet-Leder, Kipps, Kalb-
felle, Morocco, Kid, Leining, Bin-

«dings, Schuhgarn und Schuh - Fin-
nings, u. s. w., »

welche« All«« sie an ganz niederen Preißen für Bar-
geld ablaßen werden.

halten sie stets vom desten Gerber-
Oel zum Verkauf auf Hand.

rohe Häute bellen sie immer den höch-
sten Marktpreis.

Sie sind dankbar für gcnoßcne Kundschaft, und

Grim und Ludwig.
Mai Ik. nqbv

Eine Neue

Stiefel- u. Schuh-Man-
ufaktur.

WoMngev rrrcb Meiftsv,
Bedienen sich dieser Gelegenheit den Bürgern

von Allenlaun, so wie dem Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie Ihre Schuhmacherei nach No.
lÄ Ost-Hamilton Straße, beinahe Moser'» Apo-
theke gegenüber, in Allentaun, verlegt haben, all-
>vo sie alle Arien von

WA Sliefel und Schuhen,
Herren, Damen u. Kinder,

auf die kürzeste Anzeige und au» den besten Mate-
rialien. dauerhast auf Bestellung verfertigen.

Da alle Arbelten unter ihrer eigenen Aussicht
verfertigt werden, so können sie für alle Artikel,
die ihre Werksiätte verlaßen, gut sprechen.

Sie sind dankbar für bereit« genoßene Kund-
schaft, und bitten um fernern Zuspruch, welchen ste
sich durch Pünktlichkeit, gute und dauerhafte Ar-
beit und ganz billige Preißen stet« zu verdienen
suchen werden.

Bohlinger und Meister.
Juni 27. nqbv

Heiraths-Wegweiser-

Will ia >» Non »g, 51. N.
geheime Leitfaden zur Court-

schip, Liebe und Heirath, mit den zu-
fälligen Krankheiten der Jugend,
de« Mittel-Alter« und de« Alter«

'

' selbst, gibt zugleich Litt und Schat-
ten von dem verheiratheten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. La? alle verheirathete Men-
schen, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist ?
diese« Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande e« lesen. CS ist vollvon
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimni?, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie (25 Cent« eingeschloßen)
an Dr. 'William Uoung,

R«. 416 Sprue« Straße, Philadelphia,
April 27. 1Sl!(>- nqlZ

MIKKBK
<commi»»iiin Pcaler» in all Kind» «s

älso.lN I.IVK S'I'OVK,
IS4 Ä IBS >Vost Washington kr»!

liuv e>s k'ultan ditroet, X. Vörie.
iil»ußl>tero(l st »kort nntiov

siliecl.
äil lotters os in<luirzsl, j>> recsivo immsäi-

ste »ttentiou.
«K» liu»ine»s etrictl>- (?ommi»»ion. 8»Ie»

»trixtlx attendeel lo st tko kosts sn6 ksil-

uiil«c-3
lul/28, ISSN.

'

IV

Met Euch vor Guacksalber.
Diese Bekanntmachung ist atdreßirt, beide« an

da« männliche und weibliche Beschlecht, welche an
geheimen Ursachen lelden. Ich hab» viele Jahre
praetizirt und habe mein Glück gemacht, und wün-
sche nun meinen Nebenmenschen professionell zu
dienen. ?Schließe einen Thaler ein, um etwaige
Unkosten zu bestreiten, und ein sichere« Mittel wird
dir zum Theil. keine falsche Zärtlichkeit
dich zurückhalten denn e« wird auf eine strikte
Verschwiegenheit gesehen.

Zvr. lLcalapius lLKwaxd«,

Juni 20.
'

- »q!Z

Amerikanische
Farbe-und Colar Werken

AyAllentaun, Pa
Breinig und Bruder, Manufakturisten von

Bleiweiß, Zinc White, Chrome Grün und Gelb,
Chinese- und Prussian Blau, Umber, Sienna,
Spanisch Brown, Venetian Roth, Ochre«, ,c. »c.

Aechtes Lecha Chemical Grün,
Aecht»« Lecha Metalle B»aun.

186t) Frühjahrs 1860

Sommer Güter.
Rcningcr und Scheimer,

Sto. S W»st-Hamilton»StraKe,
Vind soeben von Neuwert und Philadelphia zu-rückgekehrt, und haben den größten und meist ge.

iviinschien Stock ?«n Bliter erhalitn. der noch je zu»
bereit dem Publikum abzuwarten in ollen Pr>ißenund Qualitäten von <S«ter>?Wir lieben e« nichtunser» Etock z» überschätzen, wie einige unserer
Nachbarn dies thun ?denn e« herrscht ein, alte Sa-
ge, nämlich:,.daß ein leer«« Faß den

Ladies Dref)-Waaren
Sin herrliche« Ässortement von Frühjahrs- und

solche al» : Gewöhnli-
cher schwarzer und figurirtcr Seiden ftlr Dreßen ;
Aarbioer, Gestreifter. Ehen« und Baixidere
Leiden ron ütl Eent« bi« zu per «Yard ; Ve-

rege Delain«, Dural«, Balzarine», Polt« Chever«,
Challie«, Valenria«, ?avella Tuch, Modina Tuch,
GinqhamS, Prin:«, Chinzc«, gewöhnlich« und fig»
rirte Brilliant«, Lawn«. Berege«,
Skirt«, Mantilla«, Dufter«, zusammen mit einer
vollen Verschiedenheit von andern Gtitern. Sie
sllhlen versichert, daß sie alle vollkommen befriediqcn
können, wenn sie ihnen die Gelegenheit geben und
vorsprechen, «he sie sonstwo kaufen.

Xeninger und Sckieimer.
Gleichfalls ?MannS-Güter

Ein »olle« Assortiment Äiiter für Herren, alt
schwarze« und farbige« Luch, Zäncy und Gemeine
Saßimer«. Tweed«, Morina Eaßimers, Union Saßi
nier«, Jeane«, Eoltenadc, alle Arten Westing«, Tra-
vat«, und alle andere Arten ron Gütern zu febr
zahlreich zu melden, welche zum Verkauf angeboten

Reninger und Scheimer.
Schawls! Schawls! Schawls!

verkaufe» bei
Reninger und Scheimer.

Umbrellas und Parosols.

angeboten «erden bei
Reninger und Scheimer.

und Oeltuch.^
Reninger und Schelmer.

EZ vüLSVCiöll!! GrüLevEiElv!

ten von Srrup.Molaße« alle Arten von Zucker,
Zhee, Honig. Rosinen Oel«, Tborolate, Kä«, Rice.

Reninger und Scheimer.

offeriren. -

»

Reninger und Scheimer.

Salz! Salz! Salz!

den niedersten Preißen verkauft wird bei

Reninger und Scheimer.
April IS - nqbv

Frühjahrs- und Sommer-

.Hüte und Kappe».
Alle Solche welche von den schön-

/ sten Hüten und Kappen zu haben
wünschen, die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an
j den möglichst niedersten Preißen, stnd eingeladen

! anzurufen an
(UtzvW utrb Saucrö

Hilten und Kappen Vmportum
Sie. 15, West-Hamillon Straße, gerade gegenüber

der Oddfellow^Halle.
Wir haben soeben unser Assortiment mit diesen

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dies«lbe, bezüglich

auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andtle gleichgestellt irerden können.

Stroh güter. Ein sehr schönes Assorte-
ment Strohhüte, und Knaben, «iip
immer auf Hand gehalten, durch die lahrSzelt,
worauf wir die Aufmerksamkeit des Publikum« zu
lenken wünschen. ?Vergeßet e« daher nicht anzu-
rufen bei

Christ und Sauers.
April4. 1360. nqbv

Dr. Theodore C^Mger^
Bietet achtungsvoll seine Dienste dem

Publikum von Allentaun und
MM der Umgegend als Arzt, Wundarzt und

Geburtshelfer an. Seine Offi« ist an
Ro. 52, Ost Hamilton Straße, gerade gegenüber
L. Smith und Comp«. Apotheke, allwo ihn An-
sprechende jederzeit, bei Tag oder Nacht willigund'
bereit finden werden, den Leidenden alle nur mög-
lichste Hzilfe zu leisten.

. Allentaun April 25. nqZM

. SH lllbüch e r.
"Ein großes Assortiment aller Arten in diese,

Gegend verlangten Schulbücher, so»b»n erhalten
und zu haben bei

K eck, Nu t 5 >». H»l f»i ch

gtn Jostph Glace.
Christian Colhauer gegen William Wieman.
Jona» Raub und Frau gegen Christian Crug

und Frau.
Charles Luken gegen Jacob Schultz.
Hcniy Heimbach und Frau gegen Henry Dil-

linger, Crecutor des verstorbenen John Dillinger.
John Miller gegen Henry R. Laury.
Danicl L- Fetherolf gegen Jsaac Barton.
Samuel Badder gegen C. A. Rauch.
Reuden Knecht gegen S. W. Burcawu. Chas.

Quier.
Henry Henritze gegen Levi Walter.
John Fry und Philip Gemberling gegen Josh-

ua H. Derr.
Nathan Roth gegen John Smith.
David Laury und Leslie Miller gegen Edward

Miller.
Ezekiah Gerhard gegen Reuden Solliday.
Henry Meiner gegen John Ely und Co.
Vict»rina Kellner gegen Henry Smith.
Henry Steibig gegen David Schaadt.
Tilghman Schäffer gegen Meyer Schmirma».
James McQuillen gegen Alex. Chamber«.
Maria Kerchner und George Roth, jr., Admi-

nistratoren d>'S verstorbenen Abraham Kerchner,
gegen Michael Woodring.

Jeremiah Growly gegen Jostph S. Smith.
William Lentz gegen Tilghman Zellner.
Thomas Jäger gegen die Ost - Pennsylvania

Eisenbahn-Compagnie.
James Lackey, Proth.

Juli lt. nq3m

14 Schullehrer verlangt.
Applikationen werden angenommen durch das

Board der Direktoren des Nord-Wheithall Schul-
distriktS, für Lehrer, um die Aussicht über die
öffentlichen Schulen de» besagten Distrikt« zu über-
nehmen. ?Applikanten werden examinirt an dem
Hause von John S ch a n tz, jr., in Nord-
Wheithall, Lechs Caunty, durch den Caunty Su-
perintendent am Samstag den Lösten Juli, an-
fangend um 9 Uhr Vormittags. Die Schulen
werden im August geöffnet, und sollen 6 Mona-
ten dauern. ?Aus Befehl der Board.

F. p. Mickley, Sec.

Juli lt.. naZm

Jahrgang

Die große und ausgedehnte

Kutschen Fabrik
gegenüber der Deursch-lutherischen Kirche

und unfern Hzgenbuch's Gasthauö in
Slllentann.

p cter H. Le h r
Macht seinen Freunden und dem Publikum int

Allgemeinen bekannt, daß er noch immer a» oben be-
sagtem alten Stand das Kutschromachcr - G««
schäft >n ausgedehnter Weise betreibt, woselbst er
jede mögliche Art von verfertigt, und da«
auf da» Rettest« und Meisterbafiefte. indini er selbstein erfahrener und praktischer Ku«?cheni»-ch«r ist
»nd nur geschickte Arbeiter anstellt. Bei ihm findet

macht
» gu d w.rdcn auf v>st»llu»g A»,

Alle Arten Carriage«, Jenny Lind«, Luggie«,
Sulkie«, Itockaways, Cacryall«,

und.überhaupt alle andere leicht« Zahrz«ug«, di« in
einem guten Etablissement >u finden find, zu g<mz
billigen Preisen.

Alle seine Arbeiten sind nach der n<u«'sten
Mode und au? den besten Materialien verftrtig».-
Solche, welche daher ein gute«, nette« und schöne«
Fahrzeug zu haben iviinsch«n, werd«n freundlichst
eingeladen, bei ihm v«rzusprtch«n und selbst zu erair»

Ali i Peter H.

Der (Zentral

Republikanische Club»
Obiger Club versammelt sich jeden Mittwoch'

Abend um 7j Uhr, in Weiß' Gebäude auf dem
2ten Stock.

C« ist nun die Zeit um Vorbereitungen j» ma-
chen für den

Großen Wahlkampf.
Addreßen we.d«n gehalten jeden Mittwoch'

Abend. Mitglieder aller Partheien sind eingela-
den beizuwohnen. Höret beide Seiten und dann'
uitheilt für Euch selbst.

TV'». H. Aney, President.
Juni 6. nqb»'

Bei mir erscheint in einigen Tagen:

Lebe», Ulirkeo und Redt«
den republikanische» Preftdento-^-ndtSat,»

Abraham Liucolu
Nach den besten amerikanischen Quellen i D. W.
Baitlett, Reuben Lose u. A. deutsch bearbeitet.

Preis 2S <sent».
Für Vereine und Agenten bestehe» Parthieprei-

se, worüber Circular zu Diensten steht.
Die Bestellungen werden iq. der

Reihenfolge erpedirt, wie sie eingehen.
Friedr. Gerbard in New-lork,

400 l.)

Brücke n-W a
Eine Versammlung der Stockhalter der Gesell-'

schast genannt: ?Ter President, Verwalter und
> Compagnie für die Errichtung einer Brücke über

j den Lechs Fluß nahe der Stadt Allentaun." wird
jgehalten werden am Gasthause von Mos

! Schneck, in besagter Stadt, am ersten Mon-
! tag im August nächsien«, »m 2 Uhr Nachmittag«',
für den Endzweck einen Presidenten, vier Virwal-
ter und einen Schatzmeister für besagte Compag-
nie zu erwählen, die für das laufende Jahr die-
nen sollen. Zur nämlichen Zeit Wird auch der
Schatzmeister den Zustand der besagten Eompax»
nie den Stockhaltern voilegen.

tkpkraim Grim, President.
Juli i. nqZm

Das vortreffliche Trott-Pferd
St. Charles

Ä stehen an de>»'
Ställen zu dem Ameri-
can Hotel, in Allen«'
taun, Lecha Co., (und
an keinem andern Ort)'

von dem 3ten Apiil bi« zu dem lsten August,
lviZil, und zwar an einem jeden Tage in d»r Wo-
ch», Sonntag« au«genommeii. Ansprüche auf
seine Dienste sollten frühe gemacht werden, itidem'
sie «ingeschränkt sind'.

P. B. Husted. .
Allentaun, Aprili. lBkv. nqbv

Privat-Verkauf
<Kluer schätzbaren Lotte Hand

gelegen In Nledersaueon Taunschip, Northamptvn
Count?. an der öffentlichen Straße von Betble-
hem nach H»l!»rtaun und pon Allentaun nach R »-

g»l«vill», ung»sähr ein» halbe Meile von Heller»
taun ! enthaltend i) Acker, mehr oder weniger, gu»

Bauland, mit einem guten backsteiner-
' ne» TVoknhaus, backsteinern Schop,

Nebenhaus. Scheuer, u. s. w., alle« noch beinahe
neu und in guter Ordnung. Da« Nähere bei dem
Eigenthümer. Thomas R. Ä?eber.

Juli 13. . nq.'jm'

Warnung.^
Oeffeniliche Nachricht wird hiermit ertheilt a»'

alle Diejenigen welche Mah- und Ernte» Maschi-
nen kaufen, an denen unftre Patente sich befinde»
ohne daß ein Recht dazu da ist, daß st« werden'
dafür verantwortlich gehalten werden.

Reese, Melick und Lo.
! Pi«lip«burg. N I . Juni 13. ISKt). nak^i

»to.-IS.

ncoln, Hamlm uilkl Curtin!
Republikanische

Taunty-Versammlung.

Die demokratische» Republikaner von Lech;
unly. und alle Solche welche gegen unsere j«tz-
verdorbene und corrupt« National Regierung

ler lameS Buchanan ?Alle solch« welche gegen
i despotischen Lxeompton < Schwindel, die Be-
Hungen und die Eingriffe In die Wahlen durch
selbe?Alle solche welche gegen di« weiter« AuS-
itung der verhaßlen Menschen-Sclaverei ?Al-

solche welche gegen freien Handel ?Alle solche
lche gegen unsere verschwenderisch« Eauntp-
>ushaltu»g«n g«sonn«n sind ?und All« solch«
lche zu Gunsten «in«» beschützenden TariffZ und
Gunsten von sparsamen Haushaltungen in den
reinigten Staaten, In dt sein Staat und In die-
n Eaunty flnd?sind ersucht und «ingeladen ei-
rTauniy-Versammlung beizuwohnen, welch« auf

SamstagS de» »ten Aug,»st
chstenS, um lvUhr Vormittag«, am Gasthau«
von B. F. B«I s« l, in Ober - Macungi«

»unschlp, Lecha Eaunt?, gehalten werden soll,
r den Endzweck Vorbereitungen fü» die nächste
tahl zu treffen. Ein« zahlreiche Betwohnung
erwartet.

Good, William H GauSler,
Wm. W> Hamrrsly? William Maddern,
Daniel C. Willer. Moses Wieand.
Charles W. Wieand, Harrison Hower,

Sanford Stephen, Robert Obeily,
Thomas Litzcnberger, William F. Mosser,
Joseph Mosser, Nathan Wctherhold,
Elyilus Kiamlich. Nathan Wuchter,
Benjamin Semmel, Ephraim F. Butz,
lameS Singmastkr, Solomon Ritter,
Eharles Schönly, Horatio T. Herzog,

Stehend eE« in m i l t e e.

Gxeentors Verkauf
sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
A»f Samstags den lzten September, um t

l»r Nachmittags, soll an dem Gasthaus« des
ostahStrauß, welches sich in der Nähe

Bnd<t, folgendes herrliche liegende Eigenthum
>f Sffentlicher Vendu verkauft werken !

Eiue vortrefflich Baucrei,
legen in Süd-Whellhall Taunschip, L«cha Eaun-
, und zwar an der Straße die von Allentaun
ach Schneid»'« Gasthaus und FogelSville führt,
ranzend an Länder von Jacob Heninger, John
roxell, William Wenner und Anterers enihal-
nd 11l Acker, m«hr oder weniger. Daßelbe Ist

> l? Theile eingefenzt?etwa Acker Holz-
md, mit schwerem Holze bewachsen sind dabei
nd mit der Bauerei In einer Zenze; das llebri-

e Ist gutes Bauland und ist in einem gute» Eul-
tr-Zustande. DI» Verb«ßerung«n darauf sind !

Ein großes zweistöckiges Wohn-
WM Haus.

einer ang«baut«n steinernen Küche,
Ine große st«ln«rn« Schweizersch«uer, zwei Wagen-
icheds, zwei Heu-Schoppen, ein Waschhaus, ein
Schweinestall, ein anderer steinerner Schoppen,
ieiderpreße mit Schoppen?so befinden sich auch

och
Zwei gute LehuShäuser

nd von d«n allerbesten Wasser - Springen im
aunschlp auf dem Lande, und die eine zwar un-

er dein Wohnhause im Keller. Zwei tragende
Zaumgärten, so wie allerlei anderes Obst, und
in Brunnen mit ein« Pumpe, der nur t 2 Fuß
lef ist, bei der Scheuer, befinden sich ebenfalls da-
«i.

Es ist In alltn Hinsichten eine der schönsten und
»esten Bauerelen in dem ganzen Taunschip, und
rer eine Solche wünscht der wird wohlthun dem
verkauf beizuwohnen.

Solche die wünschen die Bauerei vor dem Ver-
aufstag« zu besehen, belleben sich an H t n r?
fatzingerzu wenden, der dieselbe gegenwär«
ig im Besitz ha«, oder an Heinrich Strauß, der
iah« dabti wohnt, und einer der Executore» ist.

E« ist in der That eine herrliche Bauer«!, und
Ist gut mt Wasser» Holz, Kalkstein« und guten
Denzen »ersthtn.

E« ist die« ein Theil d«S hinterla?»«,, li«g«n-
»en Vermögens des verstorben«« Heinrich
Strauß, s«n., letzthin von besagtem Taun«
schip und Eaunt?.

Die Bedingungen am Berkaufttage un? Auf.
vartung von

Heinrich Strai-ß, )

William Wenner, i ors.
Juli ll. nqbV

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Untkrzeichneten

»l« Administratoren von der Hinterlaßenschaft des
»erstorben«» L « viß. S « 11, letzthin von Ob«r-
Eauron Taunschip, Ltcha Eaunty, ernannt worden
sind. All« Dltjenlgen daher, welche noch an besag-
«« Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ?Und solche Person«», dl« noch recht-
mäßige Forderungen haben möge» sind gleichfalls
xrfucht dieselbe innerhalb der nämlich«» Z«it ein-
zuhändigen an

Henry Sell, i
Polly » SeU, <

Juli tt.. nqyn


